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Beispiel Flieden II: Der eigene
Sieg in Steinhaus und die
gleichzeitige Niederlage des
SV Neuhof in Hohenroda
brachte den Titel in der Grup-
penliga. Was folgte, war eine
Megasause, die erst am gestri-
gen Abend langsam ausklang.

„Die Nacht war kurz. Wir
haben vielleicht zwei Stunden
geschlafen“, sagt Fliedens
Coach Bilal Seker, dessen
Tross den Anfang in Struth
machte. Beim Hoffest des Bru-
ders von Gerhard Wiegand
waren die Fliedener ab dem
Abend für die Stimmung zu-
ständig. Danach ging es stan-
desgemäß zu „Bünnesch“ in
die Vereinskneipe. „Anschlie-
ßend hat ein Teil der Mann-
schaft bei mir zu Hause ge-
schlafen. Ab 8 Uhr ging dann
der Frühschoppen los und ir-
gendwann war die Hütte wie-
der voll“, lacht Seker, dessen
Truppe den Rest des gestrigen
Tages in den örtlichen Lokali-
täten verbrachte. „Diese Sause
hatten sich die Jungs ver-
dient. Dazu zähle ich aber
auch die erste und dritte
Mannschaft. Wir haben uns
gegenseitig mit Leuten ausge-
holfen. Das war eine einzigar-
tige Einheit“, freut sich Seker.

Für die zweite Mannschaft
des TSV Rothemann hätte der
Termin für den Gewinn der
Meisterschaft in der B-Liga
West nicht passender sein
können: „Genau zum Tag der
1000-Jahr-Feier – besser geht
es gar nicht“, frohlockt Meis-
tertrainer Jürgen Gutberlet,

der sich mit seinen Jungs ge-
bührend feiern ließ. „Wir sind
auf die große Showbühne ge-
führt worden. Die Menschen
haben uns gefeiert. Das war
einfach nur überwältigend.“

Sportlich sei es ein harter
Weg gewesen, sagt Gutberlet.
„Das Titelrennen mit Giesel
und Gläserzell war richtig
eng. Die beiden haben wirk-

lich kaum was an Punkten lie-
gen lassen. Entsprechend
muss ich schon zugeben, dass
ich erleichtert bin, dass der
Druck jetzt weg ist“, so Gut-
berlet, der seine Truppe für ei-
ne tolle Moral lobt: „Wie oft
es genau war, kann ich aus
dem Kopf nicht sagen: Aber
wir haben gefühlte 15 Mal in
Rückstand gelegen und die

Spiele noch gedreht. Das
spricht für die Burschen, hat
uns Verantwortliche aber
auch Nerven gekostet.“

Allzu weit nach vorne
schauen will Gutberlet noch
nicht. „Jetzt wird gefeiert,
dann muss alles erstmal sa-
cken und danach muss die
erste Mannschaft die Grup-
penliga halten. Erst dann gu-

cken wir auf die neue Saison.
Vorher macht das aus meiner
Sicht keinen Sinn.“

Nur ein paar Kilometer wei-
ter beim TSV Weyhers gab es
am Sonntag ebenfalls kein
Halten mehr, als die Mann-
schaft von Tobias Wehner
durch das 2:0 gegen Thalau II
auch die letzten Eventualitä-
ten beseitigt hatte und sich
nun endgültig Champion der
B-Liga Rhön nennen darf.
„Das war eine verdiente Meis-
terschaft, denn wir haben uns
keine großartigen Ausreißer
erlaubt“, freut sich der Trai-
ner. Am Mittwoch, nach dem
9:0 gegen Neuswarts, habe
man sich bewusst zurückge-
halten. „Dafür ging am Sonn-
tag richtig die Post ab. Die
Leute drumherum hatten ei-
niges geplant und durchgezo-
gen. Es war richtig geile Stim-
mung“, sagt Wehner über die
Festivität, die rund um den
Sportplatz stattfand. Auch
Bengalos sorgten für Stim-
mung. Beeindruckend ist die
Heimbilanz der Weyherser.
Im allerersten Saisonspiel hol-
te die Mannschaft ein 0:3 ge-
gen Lütter II auf und spielte
noch Remis. Danach folgten
14 Heimsiege am Stück.

„Das Häuschen steht noch“
– so lautete die wichtigste
Meldung, die uns gestern
vom SV Wölf erreichte. Beim
neuen Titelträger der A-Liga
Hünfeld/Hersfeld herrschte
nämlich nach dem 3:0 gegen
Niederaula II der absolute
Ausnahmezustand. „Die Party
war richtig klasse. Man muss
sich nur die Bilder auf unserer
Homepage ansehen und dann
weiß man schon, was bei uns
los war“, sagt der Vorsitzende
der Wölfer, Hubert Kister.
„Die Saison war hart wie das
Spiel am Sonntag. Erst mit
dem 1:0 ist die ganze Nervosi-
tät von allen Spielern abgefal-
len. Das war ein steiniger
Weg, als nach der Winterpau-
se der Vorsprung immer mehr
geschmolzen ist“, pustet Kis-
ter durch. kr

Vier Dörfer völlig außer Rand und Band
Flieden II, Wölf, Rothemann II und Weyhers feiern ausgiebig ihre Titel

In gleich vier Dörfern
dreht sich seit Sonntag
fast alles nur noch um
Fußball: Flieden II, Wölf,
Rothemann II und Wey-
hers ließen es nach dem
Gewinn der Meister-
schaft in ihren Spielklas-
sen mal so richtig kra-
chen.

FULDA

Augen zu und durch: Rothemanns Trainer Jürgen Gutberlet bei der Bierdusche. Foto: Rolff

C-LIGA

Kleinl/Hainz. II – Welkers II 3:0
Gläserzell II – FA Fulda II 7:1
Niesig II – Dietershan II 6:2
Germ. FD II – TV Neuhof II 1:6

 1  (1) Gläserzell II 18 88:10 49
 2  (2) Niesig II 17 75:29 36
 3  (4) TV Neuhof II 18 44:25 36
 4  (3) Dietershan II 18 52:35 33
 5  (5) Giesel II 18 45:38 29
 6  (6) Kleinl/Hainz. II 18 41:37 22
 7  (7) FA Fulda II 17 37:65 18
 8  (8) Oberrode II 18 37:61 14
 9  (9) Germ. FD II 18 32:95 12
10 (10) Welkers II 18 14:70 11

FULDA WEST

Hauswurz II – Kerzell II 2:4 
Buch. FD II – Rommerz II 2:3 
Hattenhof II – Edelzell II 3:0 
Löschenrod II – FT Fulda II 0:13

 1  (1) Rommerz II 21 77:43 45
 2  (2) FT Fulda II 22 84:35 44
 3  (3) Buch. FD II 21 85:58 40
 4  (4) FA Fulda III 21 66:45 35
 5  (6) Hattenhof II 21 66:60 32
 6  (5) Schmalnau II 21 53:51 30
 7  (8) Kerzell II 21 43:49 28
 8  (7) Dietershausen II 21 64:49 27
 9  (9) Edelzell II 22 56:71 25
10 (10) Hauswurz II 21 53:102 22
11 (11) Löschenrod II 21 42:85 20
12 (12) Simmershsn. II 21 42:83 19

FULDA MITTE

Weyhers II – Hettenhausen II 9:0
Wendershausen – Elters/Eckw. II 5:0

1 (1) Wendershausen 15 89:12 45
2 (2) Weyhers II 15 68:26 39
3 (3) Elters/Eckw. II 16 57:35 30
4 (4) Dirlos II 14 42:34 25
5 (5) Friesenhausen II 16 34:46 19
6 (6) Wiesen II 15 26:42 17
7 (7) Hettenhausen II 16 30:71 16
8 (8) Neuswarts II 15 22:66 10
9 (9) Brand II 16 24:60 3

FULDA RHÖN

Engel/Frischb. III – Kirchhasel II 1:2
Mich/Rud. III – Rothen/Kieb. II 2:7
Bad Salzschlirf II – Niederaula/H. III 4:0
Eiterfeld/L. III – Lautertal II W. 3:0
Roßbach II – Arzell II 5:0

 1  (1) Rothen/Kieb. II 21 96:21 54
 2  (2) Vogelsberg II 22 65:22 51
 3  (3) Eiterfeld/L. III 22 68:48 42
 4  (4) Bad Salzschlirf II 20 54:26 38
 5  (6) Roßbach II 21 54:52 30
 6  (5) Engel/Frischb. III 21 44:50 29
 7  (7) Niederaula/H. III 22 41:57 23
 8  (8) Arzell II 21 53:73 23
 9  (9) Großentaft II 21 48:68 22
10 (10) Lautertal II 20 36:51 21
11 (12) Kirchhasel II 21 29:72 17
12 (11) Mich/Rud. III 20 47:95 14

LAT/HÜN

Hohenz./Weip. II – Vollmerz W. 3:0
Veit./Heub. II – Marjoß II 7:0
Uttrichshausen II – Weich/Ob. II 2:3
Höf u.H./Wall. II – Mott/Schw. II 1:1
Sterbf/Sann. II – Züntersbach II W. 3:0

 1  (1) Weich/Ob. II 21 104:22 55
 2  (2) Schweben II 22  66:35 49
 3  (3) Mott/Schw. II 21  96:37 45
 4  (4) Vollmerz 21  90:41 42
 5  (5) Magdlos II 22  77:43 37
 6  (6) Marjoß II 21  65:79 27
 7  (7) Uttrichshausen II 20  41:52 26
 8  (8) Hohenz./Weip. II 21  47:53 24
 9  (9) Sterbf/Sann. II 21  34:55 24
10 (10) Veit./Heub. II 22  39:67 21
11 (11) Züntersbach II 20  29:108 10
12 (12) Höf u.H./Wall. II 20  19:115 3

SCHLÜCHTERN OST

C-Liga Fulda Mitte
Simmershausen II – Rommerz II 1:1
(1:1). Tore: 1:0 Eigentor (27.), 1:1 Johan-
nes Klüh (37.).
Hauswurz II – Kerzell II 2:4 (0:1). Tore:
0:1 0:2 Thomas Hasenauer (10., 58.) 1:2
Markus Kullmann (65.) 1:3 Markus Kramm
(69.) 1:4 Jan Gierzcak (75.) 2:4 Matthias
Heil (86.).
Hattenhof II - Edelzell II 3:0 (1:0). Tore:
1:0 2:0 Gerrit Wieländer (25.,70.) Christian
Schlag (82.).
Löschenrod II - FT Fulda II 0:13 (0:6). To-
re: 0:1 0:2 Micha Konz (2., 7.) 0:3, 0:4,
0:5 Benjamin Dressel (27., 33., 39.) 0:6
Christop Schneider (47.) 0:7 Mischa Konz
(51.) 0:8 Christoph Schneider (60.) 0:9
Andreas Marte (65.) 0:10 Christoph
Schneider (70.) 0:11 Taner Sert (75.) 0:12
Roberto Göbel (81.) 0:13 Benjamin Dres-
sel (90.).

C-Liga Fulda Rhön
Wendershausen - Elters/Eckweisbach II
5:0 (1:0). Tore: 1:0 Thomas Herchenhan
(20.), 2:0 Heiko Hofmann (46.), 3:0 Stefan
Kirsch (60.),4:0 Heiko Hofmann (80.), 5:0
Stefan Kirsch (85.).
Weyhers II – Hettenhausen II 9:0 (3:0).
Tore: 1:0 Bernd Breitung (3.), 2:0 Christian
Wehner (25.),. 3:0 Tobias Jehn (30.) 4:0
Karl Sebastian Weber (50.), 5:0 Felix Mül-
ler (65.), 6:0 Christian Wehner (70.), 7:0
Felix Müller (75.), 8:0 Felix Müller (80.).
9:0 Alex Becker (88.).

C-Liga Fulda West
Kleinlüder/Hainzell II – Welkers II 3:0
(1:0). Tore: 1:0 Frank Fischer (43.), 2:0 Ti-
mo Schmitt (75.), 3:0 Enrico Joachim
(90.).
Gläserzell II – Frischauf Fulda II 7:1
(3:1). Tore: 1:0 2:0 Michael Adamietz (3.,
10.), 3:0 Bernd Mydzyn (38.), 3:1 Sonko
(41.), 4:1 Bernd Mydzyn (53.) 5:1 Dominik
Kraus (64.) 6:1 Alex Möller (87.) 7:1 Ste-
fan Enders (89.).
Niesig II – Dietershan II 6:2 (5:1). Tore:
1:0 2:0 Anton Kabetzki (5., 13.) 3:0 Tasyol

Namuk (26.) 4:0 Anton Kabetzki (43.) 5:0
Tasyol Namuk (44.) 5:1, 5:2 Stephan Wall-
mann (45. ,65.) 6:2 Anton Kabetzki (66.).
Germania Fulda II – TV Neuhof II 1:7
(1:1). Tore: 0:1 Thomas Drmic (21.) 1:1
Ahmed Cerci (36.) 1:2, 1:3 Thomas Drmic
(47., 60.), 1:4 Lukas Raab (75.), 1:5 Tobi-
as Kornatzke (78.) 1:6 Sascha Simon
(89.), 1:7 Thomas Drmic (90.).

C-Liga Schlüchtern Ost
Veitsteinbach/Heubach II – Marjoß II 7:0
(2:0). Tore: 1:0 Armin Betz (10.), 2:0 Klaus
Ludwig (25.), 3:0 Manuel Quitt (50.), 4:0
Armin Betz (55.), 5:0 Klaus Ludwig (62.),
6:0 Sebastian Auth (70.), 7:0 Armin Betz
(75.).
Uttrichshausen II – Weichersbach/Ober-
zell II 2:3 (0:1). Tore: 0:1 Simon Müller
(30.), 0:2 Andreas Baier (48.), 1:2 Julian
Geiling (58.), 2:2 Michael Pfaff (74.), 2:3
Andreas Baier (82.).
Höf und Haid/Wallroth II – Mottgers/
Schwarzenfels II 1:1 (0:1). Tore: 0:1 Björn
Zeiger (25.), 1:1 Holger Herbert (57.).

C-Liga Lauterbach/Hünfeld
Engelrod/Frischborn III – Kirchhasel II
1:2 (0:2). Tore: 0:1 Sven Mayer (15.), 0:2
Dieter Weber (27.), 1:2 Hans-Jürgen Rockel
(88.).
Bad Salzschlirf II – Niederaula/Hatten-
bach III 4:0 (4:0) abgebr. Tore: 1:0 Daniel
Galandt (26.), 2:0 Tim Krüger (31.), 3:0
Björn Bernhardt (32.), 4:0 Daniel Galandt
(41.).
Michelsrombach/Rudolphshan III – Kie-
bitzgrund/Rothenkirchen II 2:7 (1:4). To-
re: 1:0 Rene Kircher (5.), 1:1 Thorsten
Buick (15.), 1:2 Achim Hoffmann (35.),
1:3 Thorsten Buick (40.), 1:4 Thorsten
Buick (42.), 1:5 Thorsten Buick (60.), 1:6
Thorsten Buick (73.), 1:7 Thorsten Buick
(76.), 2:7 Bernd Wiedelbach (85.).
Roßbach II – Arzell II 5:0 (0:0). Tore: 1:0
Centrim Maksutaj (50.), 2:0 Michael Sei-
bert (60.), 3:0 Dominik Notarangelo (70.),
4:0 Dominik Notarangelo (78.), 5:0 Domi-
nik Notarangelo (84.).

STATISTIK

Bekommt Kassel die Punkte
abgezogen, dann steht Leh-
nerz bereits vor dem letzten
Spieltag als Vizemeister und
Relegationsteilnehmer fest.

„Ich werde das Urteil
nächstmöglich fällen, sobald
mir die Rückmeldung des
letzten Beisitzers zugegangen
ist. Aus zeitlichen Gründen
konnte ich das Urteil aber

nicht am Montag ausspre-
chen“, so Dieter Thomasber-
ger auf Nachfrage unserer Zei-
tung. Thomasberger hat den
Vorgang in seiner Funktion
als stellvertretender Sportrich-
ter des HFV von seinem
„Chef“ Adolf Hildebrand
übernommen. Der wollte da-
mit einem möglichen Vor-
wurf wegen Befangenheit vor-
beugen. Hildebrand ist Mit-
glied bei Hessen Kassel.

In dem schriftlichen Ver-
fahren soll erneut geprüft
werden, ob der Einsatz des
Kasselers Jin Woo Kwak be-
rechtigt war. Der Koreaner
hatte erst am Tag davor im
Hessenpokalspiel der ersten
Mannschaft mitgewirkt. In ei-
nem ersten Verfahren war der
Einspruch des Tuspo Greben-
stein abgeschmettert worden.
Darauf wurde ein Anwalt
eingeschaltet. kr

Kein Urteil –
Lehnerz wartet
Vielleicht heute eine Entscheidung

LEHNERZ

Das für gestern ange-
kündigte Urteil ob des
unberechtigten Einsat-
zes eines Spielers von
Hessen Kassel II beim
Spiel der Verbandsliga
Nord beim Tuspo Gre-
benstein (1:0) wird erst
heute oder morgen ge-
sprochen.

Gespenst

Beim RSV Margretenhaun
gab es am Sonntag eine
Art Hutzelfeuer mitten im
Mai. Das Abstiegsgespenst
ist nach dem Sieg in Maar
verbrannt worden – und
das ist wörtlich zu neh-
men. Böse Buben (oder
Mädchen), man spricht da-
von, dass es Hofbieberer
gewesen sein sollen, hat-
ten eine Puppe mit gar
schrecklicher Fratze ge-
bastelt, sie mit einem wei-
ßen Bettlaken ausstaffiert
und als „Abstiegsge-
spenst“ auf dem Sportge-
lände des RSV hinterlas-
sen. Und dort hatte am
Wochenende nun dessen
letztes Stündlein geschla-
gen. Die Spieler des RSV
scharten sich nach dem
gesicherten Klassenerhalt
um das merkwürdige Mas-
kottchen auf und ließen es
brennen. Respekt – das
nenne ich von Anfang bis
Ende eine kreative und
witzige Aktion.

Papierkorb

Weniger lachen kann ich
allerdings über die plum-
pen Versuche der Vereine,
ihren Spielern, die Chan-
cen auf die Torjägerkrone
in Liga X haben, Treffer
zuzuschustern, die sie gar

nicht erzielt haben. Diese
„Informationen“, die von
den Vereinsmitarbeitern
kommen, sind also ein Fall
für den Papierkorb. Um es
noch einmal klarzustellen:
Wir beschäftigen einen
Statistiker, der in allen
Klassen die Torjägerlisten
führt. Dessen Quelle ist die
FZ, deren Quelle wieder-
um sind die Vereinsmitar-
beiter. Gemäß diesen An-
gaben lassen wir am Ende
der Saison Pokale fertigen,
die wir dann sämtlichen
Torschützenkönigen über-
reichen. Diesen Aufwand
können wir uns sparen,
wenn am Ende womöglich
jemand die Trophäe erhält,
dem sie gar nicht zusteht.

Verweigerer

Gegen Nieder-Moos kann
man ja eigentlich nicht
verlieren, erst recht nicht
als Spitzenreiter Lütter.
Die TSG hat es dennoch
geschafft – und muss jetzt
vermutlich nicht als Meis-
ter der Kreisoberliga Süd
in die Gruppenliga aufstei-
gen. Das wollen aber, wie
man hört, Kerzell und Jo-
hannesberg auch nicht un-
bedingt. Verliert am Sonn-
tag jetzt auch Kerzell ge-
gen Nieder-Moos?

Steil-
vorlage

Von
Harry
Wagner

LEIMBACH Die SG Eiter-
feld/Leimbach aus der A-Liga
Hünfeld wird ein weiteres
Jahr mit ihrem Trainer Mar-
kus Schießer zusammenarbei-
ten. Andreas Beyer steht ihm
als Co-Trainer zur Seite.

Schießer bleibt


